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Schwere Gefechte in Pakistan
Miran Shah. Während des Besuchs von US-Präsident George W. Bush in
Islamabad hat sich die pakistanische Armee am Wochenende heftige Gefechte
mit mutmaßlichen Taliban-Anhängern geliefert. Bei den Kämpfen an der Grenze
zu Afghanistan kamen nach Militärangaben vom Sonntag mindestens 51
Menschen ums Leben, darunter 46 pakistanische Kämpfer und fünf Soldaten.
Innenminister Aftan Khan Sherpao sprach im lokalen Fernsehsender Geo von
50 getöteten Taliban-Anhängern und vier toten Soldaten. Die Gefechte im
Stammesgebiet Nord-Waziristan begannen am Samstag und dauerten bis tief in
die Nacht. Erst am frühen Sonntag morgen wurde das Feuer eingestellt, wie ein
Offizier mitteilte. Die Bodentruppen wurden von Kampfhubschraubern
unterstützt; auf der Gegenseite kämpften nach Militärangaben rund 500
Bewaffnete. Hunderte Familien flohen aus dem Gebiet um die Ortschaften
Miran Shah und Mir Ali, in dem schon am Donnerstag bei einer Militäroffensive
45 militante Kämpfer getötet worden sein sollen. 
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